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Das Grubenpferd 

von Heinrich Kämpchen

Notizen / Anmerkungen

1 Ein edles Roß, zu wild und ungeberdig
2 Vor’m Tilbury des Direktors, ward deshalb
3 Zum Grubenpferde degradiert und mußte
4 Die Kohlenwagen zieh’n im

Kohlenschacht. –
5 Das edle Tier, an Licht und Luft gewöhnt
6 Vom Sonnentag, verkümmerte – sein Fell,
7 Sonst weich und glatt, ward zottelig, und

wund
8 Ihm Kopf und Rücken vom Gestein der

Decke,
9 Zu niedrig für seinen hohen Wuchs. –

10 Es mußte ziehen und es zog – die Geißel
11 Des Treibers brach den Trotz ihm – aber

mehr
12 Das Dunkel und die Moderluft des

Schachtes. –
13 Ein Jammerdasein war’s dem edlen Roß. –
14 Die Schläge fielen hageldicht, so bald
15 Der Wagenpark nicht schnell genug vom

Schacht
16 Zum Schachte flog – ob schuldig oder nicht,
17 Des Treibers Zorn zerfleischte ihm den

Rücken. –
18 Da – wieder traf sein armer Kopf der Schlag
19 Von roher Faust, wie’s ihm so oft geschah

–
20 Zerriß die Stränge es und stürmte fort,
21 Durch’s Streckendunkel, sonder Halt und

Ziel. –
22 War’s Wut, Verzweiflung, Freiheitsdrang,

wer kündet’s –
23 Doch seiner Qualen Ende war’s – man

fand es,
24 Den Kopf zerschellt, in einem

Wassertümpel. –
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25 Ein Pferd nur, bah, ein Grubenpferd, und
darum

26 So viele Worte – hör’ ich Leser sprechen. –
27 Ja, nur ein Pferd – ihr habt mich nicht

verstanden. –

Das Gedicht „Das Grubenpferd“ von Heinrich Kämpchen ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Heinrich Kämpchen Titel „Das Grubenpferd“
Verse 27 Wörter 195
Strophen 2

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Heinrich Kämpchen befinden sich in unserer Datenbank 166 Gedichte.
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